
Treffpunkt

 
Achtung!  

Nur die Tiere (mit Wildparkfutter!) füttern, die  
ein GRÜNES Schild am Gehege haben! 

 
 

Treffpunkt: Am Eingang um ___________ Uhr! 
 

Wildpark Pforzheim 
 

 

Wildpark-Quiz 
 
 

Gruppe: 
 
 

__________________________ 
 
 

__________________________ 
 
 

__________________________ 
 
 

__________________________ 
 
 

__________________________ 
 
 

 
Hinweise: 
Die Fragen sind in der Reihenfolge der Pfeile des auf der Karte 
(Rückseite) angezeigten Rundgangs gestellt. Natürlich könnt Ihr 
auch durch den Park streifen, wie ihr möchtet. 
 
Achtet auf die Hinweistafeln, die bei den  
Gehegen stehen! 
Pro Frage gibt es nur eine richtige Antwort. 
 

 



MUFFLONS 
1. Wie warnen die Mufflons ihre Artgenossen bei Gefahr? 
 

a. durch Heulen b. durch Pfiffe c. durch Kreischen 
 

SIKA-WILD 
2. Wo lebt das Sika-Wild (in der Natur)? 
 

a. Japan b. Chile c. Kanada 
 

ELCH 
3. Wozu dienen die langen Beine und Spreizzehen der Elche? 
 

a. zur Verteidigung 
gegen Angreifer 

b. gegen Einsinken in 
Schnee und Sumpf 

c. zum schnellen 
Fliehen bei Gefahr 

 
ALTAI – MARAL 

4. Der Altai-Maral (asiatischer Hirsch) besitzt einen „Augenspross“.  
Was ist das? 
 

a. ein Teil seines 
Geweihs 

b. eine Augenkrankheit c. ein Hirsch-Baby 

 
WILDKATZE 

5. Seit wann steht die Wildkatze in Deutschland unter Artenschutz? 
 

a. 1934 b. 1955 c. 1978 
 

WILDSCHWEINE 
6. Was ist eine Bache? 
 

a. ein Wasserlauf b. ein Vogel 
c. ein weibliches 

Wildschwein 
 
7. Wo baden Wildschweine am liebsten? 
 

a. im See b. im Schlamm c. in der Badewanne 
 

PRZEWALSKI – PFERD 
8. Wie heißt die Nase des Przewalski-Urwildpferdes? 
 

a. Mehlnase b. Stupsnase c. Quietschnase 
 

WISENT 
9. Wie viel wiegt ein ausgewachsener Wisent-Bulle? 
 

a. 100-300 kg b. 400-600 kg c. 800-1.000 kg 
 

ROTWILD 
10. Wie viele Enden kann das Geweih eines ausgewachsenen Rotwild-
Hirsches haben? 
 

a. 12 Enden b. 18 Enden c. 24 Enden 
 

GÄMSE 
11. Wie viel Zeit brauchen Gämsen, um im Gebirge einen Höhenunterschied 
von 1.000 Metern zu überwinden? 
 

a. wenige Minuten b. fast nur eine Stunde c. mehrere Stunden 
 

UHU 
12. Was frisst der Uhu am Liebsten? 
 

a. Mäuse b. Igel c. Würmer 
 

PONY 
13. Als was wurden Shetland Ponys in England früher eingesetzt? 
 

a. als Kutschenpferde 
b. als Mühlenpferde, um 

Getreide zu mahlen 
c. als Grubenpferde in 

Bergwerken 
 

Kinderbauernhof / HAUSRIND 
14. Wie hieß der Vorfahre unserer Hausrinder? 
 

a. Mammut b. Urmel c. Auerochse 
 

SCHOTTISCHES HOCHLANDRIND 
15. Wozu dient der lange Haarpony des Schottischen Hochlandrindes? 
 

a. als modische Frisur 
b. er hat keine 

besondere Funktion 
c. als Augenschutz vor 

heftigen Winden 
 

ESEL 
16. Wie heißen die Nachkommen von Eselhengst und Pferdestute? 
 

a. Maulesel b. Maultiere c. Maulpferde 
 

GUANAKOS 
17. Guanakos gehören zur Verwandtschaft der..... 
 

a. Pferde b. Kamele c. Füchse 
 
18. Wenn das Guanako die Ohren zurücklegt, was heißt das? 
 

a. „Ich liebe dich.“ b. „Es ist mir zu laut.“ 
c. „Komm mir nicht zu 

nahe.“ 
 



 
 
 

Wildpark-Quiz  
 
Lösungen:  
 
1. b 
2.  a 
3.  b 
4.  a 
5.  a 
6.  c 
7.  b 
8.  a 
9.  c 
10.  c 
11. a 
12. b 
13. c 
14. c 
15. c 
16. b 
17. b 
18.  c 
 
Das Wildpark-Quiz ist für Grundschulklassen (3.+4. Klasse) 
gedacht, sicherlich auch für ältere Schüler verwendbar. 
In einem Zeitrahmen von ca. 1,5 - 2,5 Stunden kann das Quiz 
in aller Ruhe bewältigt werden. 
 
Verfasser und Copyright 
Das Quiz ist angelehnt an das „Fröhliche 
Wildpark-Quiz für Groß und Klein“ von  
„Wildpark-Nachbar“ Dr. Lothar Gassmann, Pforzheim; 
überarbeitet von Marc Laporte, Birkenfeld. 
Das Quiz darf zu nichtkommerziellen Zwecken von Familien, 
Gruppen, Schulklassen usw. gerne kopiert und verwendet 
werden. 
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